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CHECKLISTE 
VORBEREITUNG AUF DIE PRODUKT-VERIFIZIERUNG  

NACH DEM MEHR.WERT-STANDARD  

1 ZWECK DIESES HANDOUTS 

Dieses Handout dient als praxisorientierte Arbeits- und Orientierungsgrundlage für Standardan-

wender:innen, die eine Verifizierung nach dem Mehr.Wert-Standard für Produkte anstreben. 

Ziel ist es, 

• die Anforderungen des Standards transparent und verständlich darzustellen, 
• die interne Vorbereitungsphase systematisch zu strukturieren, 
• zwingend erforderliche von optionalen Unterlagen zu unterscheiden, 
• entweder/oder-Nachweise klar kenntlich zu machen, 
• die Notwendigkeit von Rückfragen, neuer Informationsanforderungen und Verzögerun-

gen im Verifizierungsprozess zu minimieren, 
• sowie eine effiziente und reibungslose Durchführung der Verifizierung zu ermöglichen. 

Die Checkliste ist als Selbstbewertungsinstrument konzipiert. Sie ersetzt keine formale Prüfung 

durch Programmeigner oder Verifizierungsstelle, unterstützt jedoch die interne Qualitätssiche-

rung. 

2 Einführung: Systematik des Mehr.Wert-Standards  

Der Mehr.Wert-Standard basiert auf vier zentralen Elementen: 

1. Analyse der Umweltauswirkungen mittels Ökobilanz (LCA) 
2. Reduktion der Umweltauswirkungen  
3. Monetarisierung der relevanten Wirkungskategorien (Umweltkosten) 
4. vollständiger Ausgleich der Umweltkosten durch Umweltwert 

Ergänzend gilt das Prinzip: Reduktion vor Kompensation 

Die Verifizierung stellt sicher, dass: 

• die Ökobilanz normkonform durchgeführt wurde, 
• die vorgeschriebene Methodik (u.a. ReCiPe 2016) angewendet wurde, 
• die relevanten Wirkungskategorien vollständig berücksichtigt wurden, 
• die Umweltkosten korrekt ermittelt wurden, 
• Reduktionsanforderungen erfüllt sind sowie 
• der Umweltkostenausgleich durch Gegenüberstellung von Umweltwert vollständig erfolgt 

ist. 
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3 STRUKTURIERTE CHECKLISTE 
 

ANALYSE 

Methodische Grundan-

forderungen 

Zwingend erforderlich  

☐ Ökobilanzbericht gemäß ISO 14040/44 (Referenzzustand)  

☐ Klare Zuordnung der Ökobilanz zum Produkt (z.B. mittels Produkt-ID) 

☐ Anwendung der Wirkungsabschätzungsmethode ReCiPe 2016 

☐ Analyse der Umweltauswirkungen in mindestens den acht Wirkungskategorien Klimawandel, Versauerung, Süßwas-

ser-Eutrophierung, Meerwasser-Eutrophierung, Bodennahe Ozonbildung, Abbau der Ozonschicht, Landnutzung und 

Wassernutzung  

☐ Dokumentation der funktionellen Einheit im Verhältnis zur Produkteinheit 

 

Unabhängige Prüfung 

der Ökobilanz  

Zwingend erforderlich  

ENTWEDER 

Kritische Prüfung 

☐ Bericht der kritischen Prüfung gemäß ISO/TS 14071 (Datum 

liegt nicht vor dem des Ökobilanzberichts) 

☐ Konformitätsbestätigung ISO 14040/44  

☐ Deklaration der Unabhängigkeit der Prüfinstanz 

☐ Kompetenznachweis der Prüfinstanz 

☐ eindeutig dem Ökobilanzbericht zuordenbar  

ODER 

Verifizierung 

☐ Verifizierung im Rahmen der Produktverifizie-

rung durch die Verifizierungsstelle 

☐ Positive Aussage eindeutig dem Ökobilanzbericht 

zuordenbar 

 

Vorlage Deklaration der 

Unabhängigkeit und 

Kompetenzen des kriti-

schen Prüfers (auf 

Deutsch und Englisch) 

verfügbar auf der Web-

seite des Vereint 

Mehr.Wert e.V. 
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REDUKTION 

Priorität vor Kompen-

sation 

Zwingend erforderlich  

ENTWEDER 

Reduktion erfolgt 

☐ Ökobilanz zum Referenzzustand 

☐ Ökobilanz zum optimierten Zustand 

☐ Differenzanalyse (Vorher-Nachher-Vergleich) mit  

☐ Darstellung der Veränderung der Umweltauswirkungen 

je Wirkungskategorie 

☐ Vergleich der Umweltkosten pro Jahr vor und nach Re-

duktion unter Berücksichtigung der identischen Um-

weltkostensätze 

☐ Ergebnis, dass die Umweltkosten gesunken sind  

ODER 

Keine Reduktion erfolgt 

☐ Verbindliche Selbstverpflichtungserklärung 

☐ Unterzeichnete Erklärung der Geschäftsführung 

☐ Klare Zieldefinition 

☐ Bezug auf relevante Umweltwirkungen 

☐ Zeitliche Verankerung 

☐ Verantwortlichkeiten benannt 

Vorlage Selbstverpflich-

tungserklärung verfüg-

bar auf der Webseite 

des Vereint Mehr.Wert 

e.V. 

 

Optional / unterstützend   

☐ Reduktionsstrategie mit Maßnahmenplan  

☐ Terminierte Zielmatrix 

☐ Interne Beschlussprotokolle 
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UMWELTKOSTEN (MONETARISIERUNG) 

Berechnung der Um-

weltkosten 

Zwingend erforderlich  

☐ Ökobilanzergebnisse aller acht Wirkungskategorien monetarisiert  

☐ Verwendung der zum Bilanzzeitpunkt gültigen Umweltkostensätze gemäß Mehr.Wert-Standard 

☐ Versionshinweis der Kostensätze dokumentiert  

☐ Multiplikation Wirkungsergebnis × Kostensatz je Kategorie  

☐ Darstellung in Euro je Kategorie  

☐ Gesamtsumme aller Wirkungskategorien pro Jahr  

☐ Reproduzierbare Berechnung  

☐ Keine Mischmethoden oder abweichende Einheiten 

Aktuelles Set der Um-
weltkostensätze ver-
fügbar auf der Web-
seite des Vereint 
Mehr.Wert e.V. 

Optional / unterstützend  

☐ Nutzung der offiziellen Berechnungsvorlage  

☐ Excel-Dokument mit offenen Rechenwegen 

☐ Dokumentation methodischer Besonderheiten 

Vorlage zur Berech-
nung der Umweltkos-
ten verfügbar auf der 
Webseite des Vereint 
Mehr.Wert e.V. 
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UMWELTWERT (AUSGLEICH DER UMWELTKOSTEN) 

Vollständiger Aus-
gleich  

Zwingend erforderlich  

ENTWEDER 

Vorab-Ausgleich  

☐ Bescheinigung des Erwerbs von Umweltwert 

☐ Kauf- oder Übertragungszertifikat 

☐ Nachweis des Ausgleichsvolumens (€ ↔ Umweltwert) 

☐ Identischer Betrag wie Umweltkosten 

ODER 

Sukzessiver Ausgleich  

☐ Gültiger Kompensationsvertrag oder 

☐ Abnahmeverpflichtung Umweltwert-Menge 

oder 

☐ sonstiger Beweis des Ausgleichs der Um-

weltkosten mittels Umweltwert 

Die Entstehung und 

Berechnung des Um-

weltwerts wird sepa-

rat geprüft. 

 

FORMELLE VORBEREITUNG FÜR DIE VERIFIZIERUNG 

 Zwingend erforderlich  

☐ Vollständig ausgefülltes Antragsformular  

☐ Benennung verantwortliche Ansprechperson  

☐ Interne Zuständigkeiten festgelegt  

Antragsformular ver-

fügbar auf der Web-

seite des Vereint 

Mehr.Wert e.V. 

Optional / unterstützend  

☐ Interner Projektplan   

☐ Datenablage strukturiert 

☐ Ansprechpartner bei Lieferanten zur Nachweiser-
bringung organisiert  

☐ Siegelnutzungsbedingungen geprüft  
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4 ABSCHLIEßENDE SELBSTPRÜFUNG VOR EINREICHUNG 

☐ Sind alle zwingend erforderlichen Dokumente vollständig? 

☐ Wurde jede entweder/oder-Anforderung eindeutig erfüllt?  

☐ Sind alle Berechnungen nachvollziehbar und reproduzierbar?  

☐ Sind alle Versionen und Datenstände dokumentiert?  

☐ Ist der Umweltkostenausgleich betragsgleich erfolgt?  

☐ Sind Reduktionsanforderungen erfüllt oder verbindlich erklärt? 

5 EMPFEHLUNG FÜR EINEN REIBUNGSLOSEN ABLAUF  

1. Frühzeitige interne Qualitätssicherung reduziert Nachforderungen. 
2. Transparente Dokumentation ist wichtig. 
3. Jede methodische Abweichung muss begründet werden. 
4. Einheitlichkeit der Systemgrenzen ist essenziell. 
5. Reduktion sollte strategisch geplant und nicht nur formal erklärt werden. 
6. Dieses Dokument kann als internes Arbeitsinstrument während der gesamten Vorberei-

tungsphase verwendet und fortlaufend aktualisiert werden. 
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